
Die 39andt'vta«ibcn in Nord-
Amerika.

Die wilden Tauben bcwohnen ein weil
euiSgedehnteS Gebiet in dcn Ver. Staaten.
Vksonders zahlreich sind sie in der Gegend
»m die Hudsons Bay, wo sie gewöhnlich bis
5» Ende December bleiben. Auch über ganz
Eanada sind sie verbreitet; selbst im Innern
"von Louisiana und südwärts, sogar "bis an
den Meerbusen vo» Meriko findet man sie.?
DaS Merkwürdigste dieser Vögcl ist abcr ihr
Nemcillsames Wandern und Brüten, und
zwar in so ungeheurer Anzahl, daß sie alle'
'Begriffe übersteigt, und kein Beispiel unter
allen gefiederten Thiere» anf der Erde hat.!
Es scheint, als ob sie diese Wanderungen
mehr uni sich Futter zu suchen, als um die
Källe zu vermeiden, nnlerneh» e» ; denn
»vir finden sie im December an der Hudsons
Ba»), und ihr Erscheinen in andern Gegenden
ist so unbestimmt, daß sie manchmal in meh-
reren Jahren nicht zahlrnch kommen, dann
aber in unzähliger Menge. In Peiinsylva-
nien und Virgiilien?so erzählt Wilson?habe
ich oft ibreWanderung mit Staunen bemerkt;
das waren aber bloße Strkifpartheien, wenn
ich sie mit dcr Maße von vielen Millionen
»erglciche, die ich feiidem in den westlichen
Staaten Nord Amerika's in Ohio, Kentucky
?nd dem Gebiete der Indianer sah. Dort i
»rächst besonders die nahrhafte Bnct ecker, daS
vorzüglichste Futter für die wilden Tauben. !

Ihre Sammelplätze sind stets in dc» Wäl-
dern, »nd oft nchmen sie eine große Strecke
derselben ei». Haben sie sich an einem sol-
chen Platze einige Zeit verweilt, so bietet er
ein sonderbares Schauspiel dar. Der Boden
ist in dcr Höhe von mehreren Zollen mit ih-
rem Unralhe bcdeckl; das Gras, wie das
Uiuergehölz, gänzlich zerstört, darüber aber
ticgcu größcrc und kleinere Baumzweige, ja
sogar Aeste, die von dem Gewichle dcr Vögel
wenn sic so übcr cinaudcr sich dräugcn, hcräb-
qcbrochen sind, nnd die Bäume selbst sind so
gänzlich abgestorben, als ob sir mit der Art
behauen wären. Die Spure« einer solchen
Verwüstung dauern viele Jahre fort, und eistsparsam keimt nach und »ach dort wieder die
Vegetation cmpor.

Durch die Gefälligkeit des Achtbaren I.
Heckman, unsers Senators z» Hanisburg,
welcher uns eine Kopie des Berichts dcs
Auditor-Generals an die Gesetzgebung, in
Bezug auf Staatstaxen, übersandte, sind
wir in den Stand gesetzt, unsern Lesern
einen Auszug zu geben. Der Bericht führt
den aus die verschiedenen CauntieS des
Staats gelegten StaatStax für die letzten
4 Jahre an, den Belauf darauf einbezahlt,
und tie Summen Geld, welche während
diesen 4 Jahren für Freischulen aus der
Staats Schatzkammer an die verschiedenen
Caunlies ausbezahlt wurde». Wir haben
uns die Mühe genommen, eine Tabelle zu
machen, worin man den auf jedes Caunty
in dcn letzten 4 Jahren gesammt gelegte»
Staatstax ft hen kann ; in dei 2ten Kolum-
ne, der durch die respektiven kauuties ein-
bezahlte Tax; in der 3ren die Summe,
welche für Schulzwecke bezahlt wurde, und
in der vierten die Summen, welche mehr
aus der Schatzkammer gezogen, denn duich
Taxen einbezahlt wurden. Die zweite

Entdeckt man einen solchen Sammelplatz,
so eilen die Bewohner, selbst aus »veiler Eut-
seriilllig, in der Nacht mit Flinten, Knütteln,
langen Stangen, Schwcfettöpftn »nd andern
Zersiörungsniitteln hcrbei. In wenigen!
Stunden haben sie mehrere Säcke voll Tan-!
ben, »nd laden diese aus die Pferde. Die I
Indianer sehen einen solchen Sammelplatz,
besonders in dcr Brutzeit, fnr eine National, j
wohlthat an, nnd all ihr Sinnen ist nur dar-
auf gerichtet, ihn so gut als möglich zu beim-
Pen. Die Brutplätze sind noch größer, als j
die bloße» Ruheplätze. Nicht weit vo« j
Schelbyville, i» Kentnck», sah ich einen sol-!
cheil, dcr sich in dcr Richtung vo» Norde»
nach Süden durch die Wälder erstreck!?, ver- j
schieden? englische Meilen breit, nnd wie man I
mir sagte, 40 lang war. So bald die Inn-
gen ausgewachsen waren, doch chc sie die!
Neste» »och verließen, kamen ans dcr Umge-!
gend eine Mcnge Menschen mit Wagen, i
Zeilen, Betten, Knchengeschirr, knrz mit ei
i!er ganzen Wirlbschafl/ ja viele mit Weib
»lud Kind an. Dcr Lärmen im Walde von
den Vögeln war so groß, daß die Pferde fchen !
wurde», uud man sich nicht verstäntlich ma-
che» konnle, ohne dem Nachbar in's Ob» zn
silireien. Der Bode» war bedeckt mit Ban-
»näste», Eiern nnd juugen feiten Tauben, die
aus den Nesteni gefallen waren, und welche i
von ganzen .Heerde» Schweine» verzehrt!
iviilte» Ueber de» Bäume» flogen Habichte,;
Gcycr und Adler in großer Menge, und
nahmen die jungen Tauben nach Belieben
ans dcn Nestern, während 20 Fnß vo» der
Erde bis zu de» !t,aumwipfeln dcr Blick durch
de» Wald nur cinen u»anfhörlichc» Tnmult
von Taufende» flatternder, über- und unter-
einander fliegender Tauben darbot. Do»>
iicräbnlich erkling das Geschwirr dcr zahllo-
l'en Flügcl, und darrin krachlcn die fallenden
Bäume; denn schon waren die Arbeiler mit
der Art beschäftigt, diejenigen Stämme um-
zuhaue», auf welchen sie die mcistcn Ncstcrn
crblickrrn. Einzelne Bäume tiligen über
400 Nester, doch befindet sich in jedem nur
cin JnngeS ; einUmstand, der nicht allen
??alurforfchern bekannt ist. Dagegen sagt
man, brüten diese Tauben drei- und oft vier-
mal in derselben Jahreszeit, nnd die Umstän-
de machen dies sehr wahrscheinlich.

Es grschieht anch stets dann, »venu Ahorn,

Bucheckern ?c. am häufigsten nnd vom Frcstc
mürbe geworden sind Anch nähren sie sich
gern von Eicheln. Um nur einen kleinen
Ueberschlag von dem z» mache», was ein
solcher Schwärm täglich verzehren mag, will
ich blos versuchen, die Zahl derer zn schätzen,
die ich zwischen dem Gebiet der Indianer und
Frankfurt einmal vorüberziehen sah. Dieser
Zug hatte eine englische Meile in der Breile,
nnd legte eine Meile in jeder Minute im
Fliegen zurück. Nun dauerte der Flug vier
Stunden, folglich kann man 240 Meile»
annehmen. Eben so, als das wenigste, vor-
ausgesetzt, daß drei Tanben übereinander
flogen, so giebt es 2230 Millionen und 272,
«100 Tauben. Wenn nnn jede dieser Tanben
nur täglich ein halbesNößel d»i»t) verzehrt
fo beträgt die tägliche Consuiuption eines
solchen Schwarme» 34 Millionen 848,00(1
Büschel. Der Himmel hat in seiner Weis-
heit zun» Gluck diesen Tauben einen sehr

raschen Flug und die Neigung verliehen, nur
über unbewohnte Theile der Erde sich z»verbreiten, sonst müßten sie selbst enlweder
umkommen, »vo sie bleiben, oder sie wurden
alle Erzeugniße der Wälder »nd Felder
allein verzehren.?Jugend Zeilung.

Ein lebendiger Laden. Ju
Nenyork wurde kürzlich eine allliche, äußerst
fein gekleidete Fran, auf die Anklage des
Diebstahls arretirt, und bei der Untersuch»».,
fand man in ihrem Muff folgende Artikel :
2 Franenhaiiben, eine Hulfeder, eine gestrick
re Kappe, 2 paar Handschuhe, I Rollen
Nähf.ideu, ei» Herrn Handschuh, eine Hand
krause, 2 Trinkgläser und 4 GeschSfskärlen
Um ihren Leib fand man 4 große Taschen ge
blinden, in welchen min folgendes fand:
.! qroße Austern, cin gekochter Krebs, ein

k Stockfisch, 7 große rothe Zwiebeln, 2 >
'N iße Weißernben, einen Apfel/eine Orange,!
« ine Kanoffel, 8 große Stucke MolasseSkn
iben, ! Nnsse, 2 MnifiilS, 2 crtra ftine Tor !
"n lind eine Covv des Prozesses des VifcwfS !s>terd?»k.?Courier.

Also die hier zunächst angeführten 19
Caunlies haben die Summe von G'.)2V,!100

! mehr bezahlt als für Schule» herauSgezo
gen. Wir fragen, ist dies Gerechtigkeit?

! Wie »rar es möglich für die CaunticS, eine
solche Summe aus dcr Schatzkammer zu

Die?tvtl> in <snglai,d.
Es ist für die Bewohner der Ver. Staaten

fast unmöglich, sich eine» richtigen Begriff
von der schreckliche» Noll» j» entwerfen, wel-
cher die großen Maßen der armen Arbeits-
klaßen Englands verfalle» sind. Kurz vor
deni Abgänge deö letzten SteamrrS wurde in
Leeds eine öffentliche Versammlung gehalten,
um die Lage dcr unbeschäftigten Armen zn
besprechen, und ein sorgfaltig entworfener
Bericht, den man bei dieser Versammlung
vorlas, enthüllte wahre Schaiiterscciic» des
Elends nnd Hlingrrs.

Die ergreifendsten Schilderungen wurde»
von einigen derer, die de» Thatbestand »ntcr-
fucht halten, gegeben.

"Die verschiedenen Beispiele der Noth, des
höchsten Elends, (beinerkle Doktor Smiles,
Herausgeber der "Lecds Times,") welche er
am heutigen Morgen gesellen, Härten seine
ganze Seele erschüttert (hört ! hört!). Ei
nen Fall wolle er besonders erwähnen ; er
habe de» Name» niedergeschrieben nnd sei
der Sache gewiß, so daß sich Jeder davon
selbst überzeuge» könne. Am Ende der Brooke
Straße befinde sich eine kleine Kellerwohnung

!1 Fuß breit und Fuß lang, in die ihn der
Inspektor brachte. Die Wohnung defaiid

sich so tief imler der Straße, daß blos die
yälfle des Fensters darüber hinausreichte
Es war eine fenchie, nnfreundliche, schleel,«
beleuchtete nnd schlecht gelnfteleHöhle (hört!
hört!) In diesem Zimmer befände» sich 3
FamUie», die auö !U Jildioidue» bestaude»,
vo» deneu y jede Nach« darin schlafe» (Sen
sation). Es gab 4 Erwachst»? uud I?
ssiuder. t! )ndw.?i:e» bildete» e»>r>- Familie
ulld schliefen auf einem Stroblitter, zuscim
iiiengehäilft »ichs wie menfliliche Geschöpfe,!
seil"? l'ich' il'ie den.i ihrekonnte

De? Ttttnts-Tax.
Tabelle benamt diejenigen Calil.tiet>, »reiche
mehr durch Taxen in die Schatzkammer
bezahlten, als ihnen für Schulzwecke a»S

bezahlt wurde. Aus diesen Tabellen, bei
deren Ueberblick unsere Leser erstaunen
werden, ersieht man, daß einige Caunties
mit i ücksichteloser Ungerechtigkeit behandelt
worden, wo hingegen solche Canntics, die
de» größten Nutzen von unsern Staats-
wesen haben und die Haupt Ursache unse-
rer ungeheuer» Staatsschuld sind, in de»
letzten 4 Jahre» keinen (5e nt in tie Staats-
Schatzkammer bezahlten; ja, daß 38
Caunlieö aus 57 noch nebenbei die Summe
von ?2(it>.(Zsl 79 mehr für Schulen zogen,
als sie durch Zaren embezahlten. AUeS
was auf die Interessen dcr Staatsschuld

, während den letzten 4 Jahren bezahltwurde,
haben also 19 Caunlieö (wie man in der
Zten Tabelle sehen wird) bezahlt, und nicht

- daö allein, sondern sie mußten noch die nnge- !
heure Summe von IM lausend Thaler
uud 79 Leuts für tie Schulen dieser 38 j

- Caunlies zu bezahlen.

Arnislreng l > 3.v!12 14 17.74 S (X> 13.755 8»
Bca?er 3(1,221 31 ! K1.N95 20 25.292 (XI j 1.53' i (>!1
B.'dfer 21.409 30 1(1,995 29 25.714 (10 I i.719 71
Bratford > 2(1.8«8 12 15.731 31 2!,e>32 (IN ! 8.900 V 9
Bn'llcr 15,763 S 4 7,734 13 21,154 0(1 > 13.419 87
Cainbria - 5.333 70 1,990 2« 9.974 00 ! 7,977 74
C.'iilr 32.57(1 00 j 12.901 29 18,430 00 5,474 71
(!larion ! 8.223 04 i 5.171 84 9.432 00 I 4.200 10
Elcarficlt ! 5,537 09 1.505 22 7,810 00 ! 5,244 78
Climen..' j 9,854 78 4.548 3« 7,172 00 ! 2.023 04
Cell»»!?,.» 29.497 09 ! 13,223 5? 20.400 00 ! 7.182 42
Crawford 17.445 33 Z 12,015 99 20.204 00 j 14.249 01
Eric 23.480 45 i 11.223 04 27,340 00 ! 10,110 30
?-»vlle 30.0l»2 18 22.728 79 20,030 00 3,907 21
cyre.'li ! 13,791 91 > 12.44 S 71 15.918 00 3.409 29
H»»linaton <l9 20,989 44 31.024 00 10.03 t 50

14.858 K4> ?>!til 45 OO ! 9,710 55
I.'ffersen 5,51(1 23 ! 2.42 V US «.««, <>» ! »,sc>» 9«
liiniala 15M5 77 Z 0,100 34 10.422 00 ! 4 315 00
Lliz.rn ! 31.703 13 ! 11.025 17 29.982 00 ! 18.350 83
Li'i«»»ng ! 28.045 05 6.097 30 19 244 00 j 11,140 «4
McKecin ! 3.204 83 ! 1.500 07 2,854 00 Z 1.353 93
Mer-cr 24,992 80 14,255 S 2 27,298 0«1! 13.042 4^
Miflin 25,370 04 8,770 98 12.502 00 ! 3 725 02
Menrcc 10.125 49 ! 3,919 04 8,010 00 4.090 90
Pcrw ! 21.394 87 ! 9.104 07 15.210 00 0.1 II 33
Pike 4.553 (15 > 970 24 3,250 00 2,319 70
Pener i 2,700 77 ! 1.570 13 2,918 00 1 317 97
Sein.rset 15,752 47 8,027 73 10,088 00 7,400 27
Suequehanna ! 13,2,0 90 ! 8,347 20 17,804 00 9.450 74
Tieqa 0.521 92 0.(108 10 13,090 00 7.081 84
»nie» ! 39,790 50 10,304 50 19,054 00 2.749 50
Vcnango 7.397 09! 4.057 35 12.754 (10 6.090 05
Warrcn 0.03» 92 i 3,949 30 8,108 00 4 218 04
Waoire 7.589 40 j 4,(182 31 9,790 00 5.707 09
Wcsliiicrcland ! 30.871 22 ! 21.527 14 35.632 00 j 14.304 8«
Wreiinnq 3,935 42 ! 1,071 94 3.482 00 1.810 00
V-rk.

'

! 05,481 05 47,045 00 47,402 00 350 94

! j 200,051 79

Dies oben angeführten 38 Caunlies ha- von dieser Summe wurden KZ,992 04
ben also ?Wt>,tils 79 mehr auö der Schatz einbezahlt und 817,748(1» für Schulen
kammer gezogen, als einbezahlt, mehre bezogen; Lamblia, Tloga und Venang.'
(Jaunties sogar eine viel größere Summe, desgleichen. Andere sind weit im Rück
denn der ihnen aufeilegte gesammte Tax stände mit der Einbezahlung ihrer Taxen,
für t Jahren?zum Er>mp.l >» Armstrong Nachfolgende Canntiec' haben mehrTaren

! Lo., ist der Belauf des Tareö?l2,Ls3 02, einbezahlt, als sie für Schulen bezogen :

Adams 30,205 90 20,089 Ä 20.630 00 5 653 34
Aile.chem, ! 111 l 994 07 92,495 05 07,422 «>0 25,073 95
B> rks ! >34.077 50 90,473 08 53 674 00 10 803 50
Bucts j 118,512 33 79,011 20 43.800 00 35,811 20

Corl en l 5.644 75 2.272 90 1.947 00 325 90

Lbester 137 151 70 92.410 90 50.912 00 41.504 90

Cnml'eriand 02 025 89 63.770 70 27.004 00 50.172 70
Daurlmi 52.498 04 39,424 30 25.014 «X» 14.410 30
Z>elc»v.ire 46.719 29 45,059 42 OO 28.281 42
Franlün 74,143 29 41.386 09 32,414 00 6,974 09
Lancancr ! 191,271 49 149.346 86 74,000 00 74,082 88
Lebanen 53,107 15 28.035 52 19.008 IX» 0.027 52
Lccka 01,745 53 55.092 31 25.350 00 29.730 31
Men'qenrero 12t,034 87 77,409 74 45.472 (XI 31,997 74
S!eril,ai»rien 83 965 65 42,301 39 32,242 00 10,059 39
SlcnlmiiN'erland .34.535 15 22.208 30 10.844 00 5,304 3<l
P>,ilatclri,ia 903.005 71 750,380 03 214,094 00 530.292 03
Schrwitill 42.349 57 29,039 75 20.4'>0 00 3.163 75
Waschürglcn 50,700 19 36,413 21 30,001 00 2,:!45 21

929,900 79

ziehen, ohne daß ihnen die Beamten sagten :
Bezahlt erst-»venigftens so viel von euren
auferlegten Taren ei», als ihr für Schulen
verlangt, den» ihr beraubt andere EauntieS.
Wir sagen, wenn daS Gerechtigkeit ist, so
wissen wir nicht was Gerechtigkeit >st.

mit der Bequemlichkeit der Hunde nnd Pfer-
de in den Ställe» i» gar keinen Vergleich ge-
bracht werden (hört! hört!). Änderet
oder 5 schliefe» auf einem Bett von Hobel-
fpähnen, nnd die nbrigen 5 auf einem andern
elende» Gerüste. Als sie eintraten fanden
sie die Mntter weinend, ihren Säugling auf
den Knieen und in den letzte» Züge» einer
rodlbringenden Krankheit, ohne irgend eine
>lledezi»ische Hülfe dahinsterbend (Scnfatio»)
Die Familie litt gänzlichen Mangel, hatte
keine Milte! z» ihrem Unlerhalle, keinen
Wochenlohn, keineParisch-Unterstiitzung (hört
hört!). Das sei uur ei» Beispiel."

"Wir furchten (bemerkt hierzu ei» engli-
sches Blakt,) daß Leeds fast ,'ur jede Stadt
i» den Maullfaktlirtistrikle» als Beispiel gel-
ten kau». Dcr Winter kommt silmcll heran
über cinc Bevölkerung ohne Beschäftigung n.
ohne Besitztlu»» ; waS sie befaß, hat sie auf-
geben lnuße», »m die dringendste» Bedürf-
niße zu befriedige». Auch erwähnte Dokter
Sniiles, daß d e kleinen Grocerci-Häntler zn
fallire» anfiengeil und in großer Zahl banke-
rott wlirden Viele sind »ichk im Staute,
ilire Schulde» zu bezahlt». Dies wirkt wie
der auf Leute der mittel» Klaße in höhere»
Lel'knstelluiige» zurück, nnd er könne angeben
was die Meisten vielleicht schon wußten, daß
eine große Anzahl der ersten Geschäftsleute
NkiierdittgS bankerott wurden."

Der "Liverpool Mercur»" vom Jllsten
November bemerkt: "Der Wimer hat noch
Nicht begonnen, »»d dennoch hat die allgemei-
ne Noth im ganzen Lande schon einen Punkt
erreicht, den ni.t tS als eine e,roßartige Hun-
gersnoth höher ste>gern könnte Von Pais-
l.n si>id die Berichte rulfetzlich so enlfcs'ich,
daß selbst Sir Robcrr Peel, obgleich er als
Minister noch iincr seinen Nichleiumlscl iiilgS-
T-ü'cn.' an! seinc Belciüviür/eii cik.'äll

AIS Jlldividiiiim einePrivat-Subscriplio» znr
Milteruug des Elends zn befördern. In
den Töpfereien wütbrt die Hungersnolh;
Taiiscnte verhungern, nn? diejenigen, welche
den grausamen Versuch machen wollten, die
Notbleidenden mit dem Glauben zu täuschen,
daß das Maschinenwesen die Ursache ihrer
Noth sei, können in dem allgemein dort herr-
schenden Mangel die Widerlegung ihrer thö-
richten Falschhcit lesen. In den Töpfereien
wird keine andere Maschine benutzt, a.s das
Töpferrad, welches schon in der heiligen
Schrift erwähnt ist. In der Metropolis
haben wir ein Beispiel von der allgemeinen
Noth an der Tkals«.che, daß selbst Bnchdrn
cker, gewöhnlich dir gedeihlichsten dcr Klaßen
welche von Arbeit leben, dei Wohlthätigkeits-
sinn der Privatleute ansprechen, > eben dem
erschreckenden Umstände, daß IMY Setzer
nnd Preßarbeiter außer Beschäftigung sind,
»nd viele von ihnen mit großen Familien
befinden sich in wirklich verhungcrndcn Zu-
stande."

Folgender Auszug aus einem Briefe schil-
dert das Elend derArbeitsklaßen in Stockport:

"Alle nbrigen Geschäfte leiden gleich sehr.
Die Hungcrlcidcrei ist so hock, gestiegen, daß
man ihre Weiber von Thür zu Thür betteln,
oder dcn ekelhafte» Abwurf, welche» sie in
den Straßen finden, einsammeln steht. ?

Fleisch und Waßer sind Lurusartikel, deren
sich nur .reuige rühmen können, nnd was
Feuermittel betrifft, so befinden sich ganze
Vänscr ohne einen Funken. Vorige Woche
ruckten inchr als Mt) frische A> bester nm
Lobn ans, und man hat jeden Grund zu
furchte», daß sich bi. nen Kurzem ihre Zahl

! höchst bedenklich vermehre» wird. Der be
j ständige Ruf diiser Leuie ist : "Solle» wir

! vor Hunger sterben, oder unsere Kinder ver-
I hungert vor uuseru Augen niederfallen sehen,
während das Land Ueberfluß enthält ?" Die
Lage der Frauenzimmer geht nber alle Be-
schreibuug nackt, zitternd vor Frost nnd

! ohnmächlig vor Hnnger paradiren sie durch
die Straße» u»v flehe« mit Thränen und

Seufzern um Hülfe für sich uud ihre Kinder."
In Leeds giebt es 2(I,MV Personen, die

. wöcheullich von llz Pence (elwa 2(1 Cents)
! leben inllßcu !

Sind solche Erscheinungen auch chimärische
! Trälimercien ilberspanier Zheoristen ? Rect't-
i fertigen sie nichr jeden Versuch, jeden Plan
! zur besseren Organisirnng unserer sociclleii
I Verhältniße, um dem fürchterlichen Kriege
i dcr Armcn gegen die Reichen vorzubeugen
und cinc» Znstand z» ändern, der durch keiue

! Versuche sililimmer gemacht iverden kann.?
N V- Staatsz vom l I ten Januar.

Ei» gewisser John Slearns von Chau-
> lange Cannit) überredete ein zwölfjähriges
Mädchen, Tochter von E B. Kiügsle») i:>

! Arkwiigbt Tannschip, Chaiitaugne Cauiity,
! ihn zu heiratheu. Er entführte sie, ließ sin»
l im Geheim von einem Sqnire, der sich in
! dem Hrn. I. G- Dayton in Eden finden ließ,
copulireu, überredete abermals dc.s Kind
»ichls z» ihre» Eltern zu s.igeu und brachte
sie di. sc» wieder zurück. Erst nach geraumer
Zeil cifuhrru die Elleru veu dein Verhältniß
dnrch Stearns selbst, der zn ihnen ging, um
die Kleider seiner Fran zn ht le», die er liber-

> redet Halle, >l>re Altern z» veUaßeu u.id z»
! dcn Se »igen zu geben. Die Euer» iiiuUuru
sill, sogleicll anf den Weg, um mit ihrem
Kinde Rncklviache zn nehmen, brauten die-
selhe nieder nach H ns »no ließen Sle.» n>>
einstecken, dafür, daß er ein 'H.ädllien uuter
l » Jahre» olnie die Emwililg» g der Eliern

I freigelaßen, versichte nu» Ml l rni.il !> e
! Frau ;i> eillfllhre». eiiiiual ans oer < »lr.
l in welcher sie sich 'ef.iud, woh. l er aber nittil

! sehr gut gefahren sein soll, da seine Frau,
! ihre Mespirliiincu und die Lehre,in ih» aus

dem Ha»se warfen. Nun hal er angefangen
! durch Intriguen zu versuchen ihrer habhaft zu
werde», nnd »vo es ende» wird, mnßen wir
abwarten.--Buffalo Wellb.

Wir ersehen ans einem Bericht der Jn-
j spectorc» des »vestlichen Zuclsthauses vom l.
I Janiiar 11, daß am I. Januar !8t t sich

I-t8 Verbrecher in der Anstalt befaitten, hie-
! von waren 143 männlichen, 5 weiblichen Ge-

sckilecl'ts. Innerhalb des Jahres 1844 wnr-
j den tili darin aufgenommen und 78 cnllassen

5(1, deren Strafzeil abgelaufen war, 21
durch Begnadigung des Gouvernörs, und V

- starben. Am Isten Januar 1845 bleibe»
l mitbin I3<l Verbrecher, ?122 mänillichcii nnd

8 weibliche» Gcsililechls Seit dem Juli
! 182<i »vurdeu im Ganzen ins auf-

genommen >1145 Personen. Von den gegen-
ivärlig ittbaftirleii Veibrecheru siud Ili Ver-
heiralhctk, Uli lluorrhciiatl'ett, Wittwcr >!i

13(1 Slräfliilgen sind VI geborene
Penlis»)lvanicr, Ui von Neuyoi k, 7 von Eng-
land und dcr Rest aus de» verschiedenen au-

! der» Staate» der Union und vom Auslande.
! ?Frei. Freund.

Einen Bock ges choßen! 5
Viertel in einem Jahr. Unser vor der Wahl
vo» de» Loko Foko Lietero so viel gepriesene
und hoch erleuchtete Staatsmann,
Francis N. Schnnk, hat in seiner nenlichen
Botschaft an die Gesetzgebung, die Culdeckung
gemacht, daß im Jal»e A D 1845 112 n n 112
Lier l e l sind! Diese wichtige Enldecknng
von Seilen des Gonvernörs Schnnk ist nn-
gesäbr auf par mit dem fei-
nes "erlauchten Vorgängers" David R Por
ler, weltlier vor einigen Jahren, in einer Ve-
lo-Bolschaft an die Gesetzgebung, eine Slelle
aus dcr a l t eu, e.ustalt dir u c u c » Co»-
stitillio» anfiihrle, nachdem die iiciic Consti-
tutio» schon lange in Kraft gclveseu. G.oße
Siaatsmäuner, dieser Schnnk »ad Porter !
Herr Scimnk sollte billig das Kalciitkima-
cher-Geschafl ausailgeu.?Fr. Presse.

Herr Norr i s, der Lok o in o-
tiv F a b r i k a n t, in Oesterreich.
Ein I» der "Oe»lschkli Schuellpost" bekannt-
gemachler Brief ans Wie», vom 2lsten
December, benchler, daß Herr Norris, dcr
geschickie Maschinist vo» Pbiladelphia, d.e
Maschi» Fabrik der Herren Fleischer »nd
Pttnscher, », jener Statt, gerentet uud Vor-
kehrungen geiroffen, sein G.'s.i'äft nach einem
ansgedehnlen Maßstab zu betreiben. Die
Oesterrcichische Regierniig Machte eine Be
stellung b.'i ihm sur'dreiflig Dampfwäge»
»nd um tieft bald ausfuhren zu können,
wird er genökhigt fein einen großen Theil dei >
MaieiiaUei! rou .'lmeiika zu bezilhen-- .'lkker '

Be merke ii swertherTodei«
n e 6 Kinde 6.?Kürzlich wurde ein vier
Monate altes Knäbchen in feiner Wiege todt
gefunden. Eine Katze halte sich nämlich auf
deßeil Brust und Hals gelegt, wodurch teßen
Ende herbeigeführt wurde. Dies sollte aber-
mals eine Warnung für Mntter und Wär»
reriilne» sei», Katze» i» Zimmern bei schla-
fenden Kindern zu dulde», da derlei Fälle
schon so oft vorgekommen.?Nat. Zeitung.

Schreckliche Mordthat ?Der
"Secil Demokrat" vom letzie» Samstag mel-
det, daß in dem obern Theile des Caniity,
nahe Big Elk Criek, ein Mann, Namens Al-
erander Shaw, in feinen» Schlafzimmer auf
dem Boten, >n,t e n m Bett - Ti ch zngedeck',
ermordet gefunden wurde. Der llnglickliche
soll so schrecklich verstümmelt gewesen sein,
daß es kaum glaublich ist, daß ein menschli.
ches Wesen cinc solche entsetzliche That verü-
ben könne.

Die Frau des Ermordeten, welche im Ver-
dacht steht, diese Gränelihat begangen zn ha-
ben, ist verhaftet worden, und soll bekannt ha-
be», daß sie ihre» Mann mi» keinem andern
Instrument, als mit ihren Zähnen und Nä-
geln ermordet ?ib.

Welche ist es??Im Reading Post-
amte liegt ein Brief, addressirt "an das käß-
lichste Märchen in Reading," welcher natür-
lich bis jetzt unbestellbar ist. Ob sich die hie-
sige» Schöne» oder Häßlichen »nn ?m den
Besitz der sonderbaren Epistel streiten wer-
den, wird tie Znknnfl lehre» : wahrscheinlich
wird keine die Häßlichste sein wollen.?Beob.

In unserer Gesetzgebung ist von Hrn Bnr-
rcll znr Unterdrückung der Quacksalberei eine
Bittschrift eingereicht »vorden, worin namenl-

i lich anfein Gesetz angelragen wird,daß jeder
Arzi sowie jeder Atvokat bevor er practiziren
da>f, sich eist einem Cramen unterwirft. Es
wird zugleich «in eine Verordnnug gebeten,

! daß jeder practizirende Arzt durch cin Dip-
i lem oder auf sonstiqe genliqende Weife nach-
! weißt, daß er znr Ausübung der medizinische»
! Praris befähigt ist Die Petition wurde der
bctrcffrndcn Committee üdenvießkN, »nit dem
Bemerken, alsbald darüber zu bcrichtcn.

Ohio-Tabak. Wir ersehen aus
dem Obio Bultivator, daß Ohiotabak in eini«

! gen der östliche» Cauttties des Staates ei»
bedeutender Stapvelattikel gcworden>ist.?

! Herr Ellsivorlh schätz! die Erndtc vo»' IB4Z
auf 5,9!Z1,8ti Pfund. Die Ballimore Sun

! schlägt den inspicirlen Bekraaes von Ohio
! ans, «ach jenem Hasen gebrachten Tabacks
ans >5,404 Hogheads an Der Preis stieg

i vo» 75, ;» 5, O 0 per Zentner, so daß der
dnrchschnitlliche Wert!» zn 53 «IN nnd das

! Hogshead ans Pfnnd net, dieser
Aitikel dem Staat blos vo» jenem Hafen

i aus einbringt.

Ein alter Papage i?Eine der
i altin holländischen Familien in Alban»?, bal
! einen Vapagei im Besitz der gegenwärtig

nicht weniger als 82 Jahre alt nnd steckblind
! ist. Er ist dennoch im Stande seinen Wec
nach allen Theilen des Hauses zu fil den,»»!

! kennt nn de» Fnßl'iklc» die verschiedenen
j Mitalieder dcr Faniilie. Er pfeift nnd singi
»iil b wiinderniiaswlirdlgcr G enauigkeit nn!
liebt Musik ansterortenllich

I» dem Leichenbailse zu München erwacht
vor einiger Zeil ein sechsjähriges Mädchen
irelches dem Anscheine nach, lodt beigesetz
war. Der Wärl>r te? L ichenbanses fau

- " >.! l ..-r

Sintemal am Sonntag Morgen den lkie
! Februar, 1845, die Scl'enervon Dr
taiinoky von Ober Saucona Tauttscl'ip, L
cha C.'.uuty, gänzlich durch Feiirr zerstö
wurde, mit allen Inhalt von Frucht, He

i Stroh, Dreschmasebiene nnd Pferde Gewa!
einem Pferd uud andere Ban-ingeräthschc
teil, wodurch Herr Danusk») einen bedeute

I der Verlust crlitt. Deshalb vrrsanimelte si
den nämlichen Tag eine große Anzahl Nu«
barn an. Hause des DociorS, um Maßregc
z>l ergreife» ihm Nutei stntzuug zukommen
laße«. Die Versammlung wurde Organis
diircil die Ermnnng ven Alerand W. L
der zum Vorsitzer. Folgende Herren wnrd
als eine Eoinmittee angestellt um de« V
lust ailszumiitel», nämlich : Jacob Lchii
dcr, Abraham Sell, Samuel Sell, Pe
Linn, und Steche» Tool, welche den erlil
iien Schaden z» 1000 Thaler rinbkr:chlrt>

Beschloßen Daß folgende Her»
ersticht werden in ihrer respektive» Tai
schips Beiträge zu machen :

Ober-Sa n cona Henry Web
Jacob Stähr, John Z)i»,di iind Wni. Schi
der.

Ober-Milford :?Samuel Chr
Abraham Person, David Gehmau, u. Eh
Fester.

Salzburg Samuel Kc»imer»r,
Aost, John Bogar, sc», nnd El a les Ke

Nieder S anco n a: tZha»
Seiter, Samuel Hcß, D. D- »nd Tob
Weber.

N > e d e r - M a c » » g i e : ?Briijii
Riegel, Abrahani Schmo»)cr, sei», und 4,
liso» Miller.

A ll c n t a » iiJohn Groß und Le
Schniidt.
Spriiig fi e l d Jacob Moyer.
Nieder- M i l 112 o r d Jacob Z

der und Joseph Schmitz.
O b e r - M a c u » g i e : Jacob

scher, Jacob Breinig »nd Jacob Gackent
- Hanover: ?Georg» Aä-zer, Abrai

> Röhn nnd Michael Ritter.
S » d-W h e i t h a ll :?William B

ner nnd George Friedrich.
N o r d>W hcithall.?Stephen !

liet »nd Kol ler.
Langfchwa in m : Reuden Z

ler und Nathan Trerler.
Beschloße« Daß Peter Linn

angestellt »verde, c» de»
Beiträge überzubezahlen fi«d.

B e I ch l o K e n?DaS die Berk»ni
ien dieser Versamml >»g im "FriedenSbnno "LechaPatriot" bcka».'» gemacht wc
wll n.
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